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Berlin 16 April
Fürst Bismarck beabsichtigt während der Osterzeit

einen kurzen Ausflug nach seinen lauenbnrgischen Besitzungen
zu machen Von weiteren Reiseplänen für den Sommer
ist noch nicht die Rede Abgesehen davon daß der Fürst
bekanntlich es nicht liebt längere Zeit vorher solche Dis
positionen zu machen so gestattet das gegenwärtig insbe
sondere auch nicht die Rücksicht auf den Gang der diplomatischen
Verhandlungen so wie auf den Lauf der parlamentarischen
Geschäfte Nach Ende der Osterwoche begeben sich die
Bevollmächtigten des deutschen Reiches der Generalpostmeister

Stephan und die geheimen Oberposträthe Günther und Sachse
zu dem am 1 Mai zusammentretenden internationalen Post
longreß nach Paris

Nach mehrfachen Mittheilungen sollen neuerdings
Verstärknngsarbeiten für die Werke von Sonderburg Düppel
angeordnet worden sein und anderseits wird auch aus Wesel
berichtet daß die Arbeiten an den dort noch in der Aus
führung begriffenen Außenwerken seit Anfang dieses Monats
einen erhöhten Aufschwung genommen haben Diese letztge
nannte Festung bildet nächst Köln den einzigen Fortifikations
schutz des deutschen Niederrheins und kann deshalb die
Wichtigkeit welche dieselbe für den Fall des Eintretens einer
neuen deutsch französischen Verwicklung besitzen würde auch
unmöglich verkannt werden Jener andere erstgenannte
Waffenplatz ist hingegen der vorgeschobenste deutsche Befesti
gungspunkt gegen Norden und würde derselbe weil er
zugleich entweder im Alsensund selbst oder in dem fast
unmittelbar an Sonderburg anstoßenden Hörup Hass als
Flottenstation zu dienen vermag für den Fall daß bei einem
etwaigen englisch russischen Kriege auch die Ostsee einen der
Kriegsschauplätze bilden sollte allerdings eine sehr erhöhte
Bedeutung beanspruchen

In den Blättern wird vielfach die Ernennung des
Kronprinzen zum Regenten von Elsaß Lothringen ventilirt
Dieser Gedanke geht von Elsaß Lothringischen Kreisen aus
ist aber nach der Post in den hiesigen Regierungssphären
überhaupt noch nicht in Erwägung gezogen worden

In einer Reihe von preußischen Ministerien werden
in Folge einer Anordnung des Fürsten Bismarck Vorschläge
zur Frage der Steuerreform und zwar unter Berücksichtigung
der einzelnen Verwaltungszweige ausgearbeitet Auf Grund
dieser Vorschläge soll dann erst ein allgemeines Projekt auf
gestellt werden

Wien 16 April Die Polit Korresp meldet aus
Bukarest daß die Arbeiten zur Beseitigung der Hindernisse
sür die Schifffahrt auf der Donau beendet seien und daß
zahlreiche Schiffe den Strom bereits an allen Stellen be
fahren Ministerpräsident Bratiano ist gestern in Bukarest
wieder eingetroffen Der Polit Korresp wird aus

Kopenhagen gerüchtweise und unter Vorbehalt mitgetheilt
daß England in Stockholm Schritte gethan hätte um
Schweden zu bestimmen auf der Insel Faron in der Ostsee
die Errichtung eines Stations und Depotplatzes für die
brittische Marine eventuell zu gestatten

Petersburg 16 April Nach hier vorliegenden
Privattelegrammen aus Moskau ist es zwischen Studenten
welche eine Manifestation zu Gunsten der politischen Gefangenen

machen wollten und einer zahlreichen Volksmenge zu einem
Zusammenstoß gekommen wobei die Studenten gezwungen
worden wären sich zurückzuziehen

Zur Orient Mists
Petersburg 16 April Das Journal de St Pö

tersbonrg theilt mit daß Pourparlers nicht nur mit Eng
land sondern auch mit Oesterreich stattfinden Zu der
Nachricht des Obferver die russische Regierung Hätte der
Pforte zu wiffen gethan daß wenn sie England Beistand
leiste dies einen völligen Umsturz des türkischen Reichs in
Europa zur Folge haben würde bemerkt das genannte Jour
nal es sei ersichtlich daß wenn ein Krieg zwischen Rußland
und England ausbrechen sollte die Türkei nicht intakt aus
demselben hervorgehen würde Was die Okkupation Rumä
niens anlange so fei es natürlich daß die kaiserliche Regie
rung angesichts der Haltung Rumäniens darauf bedacht sei
ihre Kommunikationen in Rumänien zu sichern Uebrigens
könne die sür die Dauer des Krieges mit Rumänien abge
schlossene Konvention erst nach dem definitiven Frieden als
erloschen betrachtet werden

London 16 April Unterhaus Auf die Anfrage
Forster s betreffend den Stand der Unterhandlungen in der
orientalischen Frage erwiederte der Schatzkanzler Northeote
es habe sich nichts ereignet was die Besorgnisse vermehren
oder die Hoffnung auf eine befriedigende Lösung der orien
talischen Frage vermindern könnte Ein Rundschreiben der
Pforte werde bald erwartet Dank den guten Diensten Eng
lands sei große Hoffnung vorhanden daß ein Abkommen
zwischen der Pforte und Griechenland welches den Unruhen
in Thessalien und Epirus ein Ende mache zu Stande kom
men werde Nichts berechtige dazu von einer Jsolirung
Englands zu sprechen Im Fortgange der Sitzung erklärte
der Kolonialminister Hicks Beach auf eine Anfrage Hug
geffen s die jüngst eingelaufenen Nachrichten vom Eap der
guten Hoffnung und aus Transvaal lauteten nicht beunru
higend Schatzkanzler Northeote erwiederte auf eine An
frage Pim s Was Batum anbelange so sei das eine
Frage die der Kongreß zu erwägen haben werde davon
daß es eventuell in der Absicht Rußlands läge Kreuzer aus
zurüsten sowie von anderen alarmirenden Nachrichten dieser
Art habe er gelesen eine offizielle bezügliche Information sei

ihm jedoch nicht zugegangen Wenn man erwäge daß Ruß
land zu den Theilnehmern der Pariser Deklaration gehöre
so seien derartige Maßregeln seitens Rußlands nicht zu er
warten Lefevres gegenüber erklärte Unterstaatssekretär
Bourke er glaube daß die Waffenruhe zwischen den Türken
und den Insurgenten auf der Insel Kreta gebrochen worden
sei hoffe jedoch daß Refchid Pascha die Ruhe bald wieder
herstellen und Ausschreitungen verhindern werde Eine wei
tere Anfrage Forster s beantwortet Schatzkanzler Northeote
dahin die Zustände in Konstantinopel seien in keiner Weise
derart daß sie die Besorgnisse der englischen Regierung er
höhen könnten Beifall Der Schatzkanzler beantragte so
dann nach dem Schluß der heutigen Sitzung bis zum
6 Mai eine Vertagung des Hauses eintreten zu lassen

Die Times enthält in ihrer zweiten Ausgabe ein
Telegramm aus Wien vom heutigen Tage worin bestätigt
wird daß Großfürst Nikolaus nach Petersburg zurückkehren
wird nachdem er im Hauptquartier zu San Siefano durch
General Totleben ersetzt worden ist Dieser Wechsel in dem
obersten Kommando werde als eine Maßregel der Versöh
nung aufgefaßt

Wien 15 April Die hier eingetroffene russische
Note scheint sehr entgegenkommend gehalten zn sein ohne
daß damit die österreichisch russische Differenz gelöst Ware
Die Russen können sich noch nicht entschließen nachdem sie
unter unsäglichen Opfern bis vor die Thore Konstantinopels
vorgedrungen nun Bulgarien wieder loszulassen Das ist
trotz aller Wuthausbrüche unserer Russophobcn sehr begreif

lich Das Zögern wird aber den Russen nichts nützen
denn sie haben es mit einem sehr zähen Gegner zu thun
und sind wenn das was hier in sehr unterrichteten Kreisen
über den Zustand der russischen Armee in St Stefano auch
nur zum vierten Theile wahr ist durchaus nicht in der
Lage mit Oesterreich Krieg zu führen Es sind allerdings
circa 250 000 Mann neue Truppen aus dem Innern des
Reiches in Anmarsch allein man behauptet hier mit größter
Zuversicht und scheint sich auch über die russischen Heeres
verhältnisse mit Fleiß und Emsigkeit orieutirt zu haben daß
diese Soldaten neuesten Datums mit der Handhabung ihrer
Gewehre noch kaum vertraut sind Es ist auch wie die
Dinge sich heute wenigstens ansehen das vollständige Nach
geben Rußlands nur eine Frage der Zeit Die deutsche
Diplomatie scheint augenblicklich den Russen nach Kräften
zuzureden

Stadtverordneten Sitzuug
Halle 15 April 1878

Schluß
Hr Banquier Bethcke bedauerte zunächst daß die An

gelegenheit nicht in geschlossener Sitzung verhandelt worden

Ms dem Leben eines Ladenmädchens
Novelle von Ludwig Harder

Fortsetzung

Du hast es schauerlich kalt hie, bemerkte sie fröstelnd
und dunkel obendrein Ich komme mit dir zu plaudern

aber dazu muß ich dein Gesicht sehen können Erlaube
hier stehen ja wohl die Streichhölzer

Laß das rief ich heftig und hielt ihren Arm fest
Ich habe Kopfweh ich will kein Licht

Nun wie du willst, sagte sie verwundert die Schachtel
hinstellend Aber besonders liebenswürdig bist du nicht
Ich hatte einen besseren Empfang erwartet da ich um deinet
willen solche angenehme Gesellschaft verlassen habe

Das ist deine Schuld Warum bist du nicht bei dei
ner angenehmen Gesellschaft geblieben murmelte ich ver
drießlich

Sie schwieg einen Augenblick betroffen von meiner
Schroffheit Dann Plötzlich nahm sie meinen Kopf in ihre
Arme und sagte mich aus die Stirn küssend so recht lieb
und herzlich Wenn du aus irgendwelchem Grunde zu
traurig gestimmt bist dich mit uns zu freuen so gehe auch
ich nicht wieder hinunter Versuche es nur gar nicht mich
von dir zu treiben Ich gehe doch nicht und wenn du
dich noch so bärbeißig stellst Darum sei gut Hortensiel

Sie zog einen Stuhl neben den meinen und ich ließ
sie gewähren sprechen konnte und wollte ich noch nicht

Tense begann sie nach einer Weile wieder was ich
doch gleich sagen wollte ja was denkst du von einem
solchen Geschenk Ein seidenes Kleid Ich hätte etwas so
Kostbares nie von Tante Sarah erwartet Sie ist doch recht
gut Ich fürchte ich habe sie nicht lieb genug gehabt

Und ich hoffe daß die Kostbarkeit des Geschenkes kein
Maßstab für deine Liebe zu dessen Geber wird, rief ich
ärgerlich Ich war wirklich sehr unglücklich sonst hätte ich
das arme Kind wohl nicht so angefahren Denn daß du s
nur weißt Rosa das Kleid ist nicht von deiner Tante

es ist von Herrn Wolf
Bon Benjamin, sagte sie leise und so andächtig so

weihevoll sprach sie den Namen daß mir angst und bange

wurde In seinem Ueberfluß gedenkt er der armen Ver
waisten sucht sie zu beglücken Sie warf sich an meine
Brust O Hortensie er ist wie ein Gott so mild so gnä
dig so freigebig so klug uud fehlerfrei

Nun zum Gott dächte ich fehlt ihm noch ein gutes
Stück, versetzte ich bitterer als ich es unter anderen Um
ständen gethan haben würde oder es hat nie eine lenksa
mere Allmacht gegeben Dein Gott ist der gehorsame Die
ner seiner Mutter Wagt er es ja einmal sich gegen sie
aufzulehnen so müssen andere Leute die Suppe ausessen die
er eingebrockt hat Wenn die Frau Prinzipalin eine Ahnung
von diesem Geschenk hätte er würde sich nie unterstanden
haben es dir zu machen Der junge Herr Gott sei dir
gnädig wenn du auf den baust Der kann dir heute zwan
zig seidene Kleider schenken und morgen wenn die Frau
Prinzipalin es will wirft er dich mit Schimpf und Schande
auf die Straße

Ich hatte wohl bemerkt während ich sprach daß Rosa
scheu und ängstlich vor mir zurückwich Bei meinen letzten
Worten aber rief sie empört Pfui Hortensie Du soll
test dich schämen in dieser Weise von dem Sohne deiner
Prinzipalin zu sprechen Ich hätte nie geglaubt daß du
so schlecht sein könntest Damit eilte sie schluchzend hinaus

Ich folgte ihr und verriegelte meine Thür Das hätte
ich nur früher thun sollen so hätte ich doch wenigstens dem
armen Kinde den Abend nicht verdorben

Dienstag den 25 Dezember
Unsere Stimmung beim Frühstück heute Morgen war

recht still uud gedrückt Herr Feldner sprach nicht mit mir
Wir hatten uns nur sehr flüchtig eigentlich geradezu kalt
begrüßt Auch Rosa sagte kein Wort sondern schlug nur
zuweilen ihre dunklen Augen scheu und vorwurfsvoll zu mir
auf Das arme Kind sah ganz blaß und überwacht aus
Ich machte mir in Gedanken die herbsten Vorwürfe über
mein gestriges Betragen gegen sie denn eigentlich war sie ja
ganz unschuldig an dem was mich betroffen Als die
Frau Prinzipalin mit den Herren die Stube verlassen hatte
blieb Rosa noch m Tisch stehen und strich wie in Gedanken
mit ihren kleinen Fingern über das Tischtuch Da trat ich

auf sie zu und ergriff ihre Hand sie fiel mir um den Hals
und wir waren einander wieder gut

Man kann ihr leider nicht böse sein Ich fand für
den Augenblick nicht einmal Muth die Ermahnungen gegen
sie auszusprechen welche ich ihr in Bezug auf deu jungen
Herrn zugedacht hatte Ich fange an immer deutlicher ein
zusehen daß meine Freundschaft zu Rosa mich in eine höchst
mißliche und gefährliche Lage bringt Herr Wolf liebt sie
daran ist nicht mehr zu zweifeln und der Ton in welchem
sie gestern seinen Namen aussprach läßt auch nicht aus
Gleichgiltigkeit ihrerseits schließen Ich werde alle Kräfte
aufbieten müssen um ein Aussprechen zwischen den Beiden
zu verhindern einmal um Rosa s willen denn ich fürchte
sehr Herr Wolf findet bei all seiner Liebe nie den Muth
sie gegen den Willen seiner Mutter heimzuführen dann
aber auch um meiner selbst willen denn sollte die Frau
Prinzipalin je ahnen wie es zwischen den Beiden steht und
daß ich darum gewußt und es ihr verschwiegen habe so ist
meines Bleibens hier nicht länger Andererseits wenn ich
ihr jetzt auf der Stelle meine Befürchtungen mittheile so
schickt sie Rosa fort und ich habe mir das Mißfallen des
jungen Herrn zugezogen der wohl nicht energisch genug ist
mich uöthigenfalls in meiner Stellung zu schützen jedenfalls
aber mächtig genug mich daraus zu verdrängen uud meine
Stelle will ich um keinen Preis verlieren Ein allein
stehendes Mädchen hat so viel Mühe sich durch die Welt
zu schlagen Eher thäte ich ich weiß nicht was Wer
von seinem vierzehnten Jahre so wie ich in der Welt her
umgeworfen ist von einem Haus zum anderen von einer
schlimmen Herrschaft zur anderen noch viel schlimmeren der
weiß eine erträglich gute Stelle nach Gebühr zu schätzen
Ich könnte nun zwar Rosa aufgeben und sie ihren eigenen
Weg gehen lassen aber nein nein und nochmals nein
Ich bin während meiner Kreuz und Querfahrten freundlich
gegen alle Leute gewesen mit welchen ich gerade zu thun
hatte aber näher angeschlossen hab ich mich an niemand
selbst nicht an die zu Hause Ich glaubte wirklich Freund
schaft sei auch nur für die Reichen nnd ein armes Mädchen
habe genug zu thun wenn es für feine alten Tage spare
und allzugroßes Ungemach von sich selbst abwende ohne sich



sei da durch dieselbe eine Anzahl von Privatangelegenheiten
berührt würden Er finde die Opfer viel zu hoch so daß er
Ablehnung der Vorlage empfehlen müsse Um eine Straße
zu bekommen die nur gestatte zwei Wagen neben einander
gehen zu lassen glaube er unmöglich eine so exorbitante
Summe ausgeben zu dürfen Falls jedoch eine Verbrei
terung beschlossen würde würde er immer noch eher eine
solche aus 12 IN empfehlen da nach seinen Berechnungen
die Kosten unwesentlich höhere seien als wenn eine Verbrei
terung von nur 10m beschlossen werde Im Uebrigen
glaube er jedoch eine Entlastung der Leipzigerstraße von dem
Wagenverkehr auch künstlich herbeiführen zu können Durch
größere Benutzung der Rathhausgasse Stein und Post
straße sowie durch Regelung der Fahrweise in der Leipziger
straße durch Polizeibeamte ließe sich wohl eine erhebliche
Besserung erreichen

Hr Dr Richter hatte geglaubt nach Vertagung der
Vorlage auf acht Tage nunmehr Genaueres über dieselbe
zu hören sowie über die eventl Kosten c Die Vorschläge
des Hrn Bethcke hielt er für unausführbar er empfahl
vielmehr die Annahme der vom Referent befürworteten
Fluchtlinie

Hr Bethcke erinnerte an die Zustände der Straßen in
Köln Magdeburg Amsterdam u s w wo durch die Enge
der Straßen ebenfalls Uebelstände existirten die jedoch er
tragen und nicht mit so bedeutenden Opfern beseitigt würden
Die angeführte Summe sei außerdem unter allen Umständen
das Minimum Stände man vor einer Frage die eine
bestimmte Summe von 15 20000 A verlange dann läge
die Sache ganz anders

Hr Gräb wies darauf hin daß die Angelegenheit be
reits zu öfteren vor das Forum der Stadtverordneten Ver
sammlung gekommen aber man immer vor den bedeutenden
Opfern zurückgeschreckt sei Wenn man die Vorlage heute
wieder ablehne komme sie dock wieder und zwar wiederum
mit einer Steigerung des erforderlichen Betrages Was
Magdeburg betreffe so könne er mittheilen daß dort am
breiten Wege eine ganze Reihe von Häusern angekauft und
abgebrochen sei zum Zweck einer Straßenverbreiteruug Wie
groß dies Objekt gewesen sei brauche er nicht auseinander
zu setzen Was nun die Verbreiterung anbetreffe so glaube
er daß sich 10 m nur dann empfehlen würden falls die
in Rede stehenden Häuser 105 106 107 stehen bleiben
könnten

Hr Polizeirath von Holly bemerkte daß Hr Bethcke
bis jetzt der einzige gewesen der gegen die Vorlage gespro
chen die Majorität sei aber dafür Vom Standpunkte des
Gesetzes sei es nicht möglich die so oft beregte Sache auf
sich beruhen zu lassen Eine Abhilfe im Sinne des Herrn
Bethcke halte er für unmöglich Eine Regelung des Wagen
verkehrs durch Polizeibeamte werde eventuell eher hinderlich
als förderlich sein außerdem werde dadurch eine jährliche
Ausgabe von ca 1200 SA bedingt Was Magdeburg be
treffe so seien dort bei bedeutend kleineren Strecken die
wegen ihrer Enge den Verkehr gehemmt hätten Verbrei
terungen vorgenommen Auch in dieser Beziehung müsse er
Hrn Bethcke widersprechen

Hr Görlitz machte darauf aufmerksam daß in der
Aeußerung des Hrn von Holly eine Drohung nicht liegen
könne da die Polizeiverwaltung erst in zweiter Linie die
Regulirung einer Fluchtlinie beantragen könne immer aber
erst eine Einigung zwischen Gemeindevertretung und Ge
meindevorstand betreffs der Fluchtreguliruugen stattgehabt
haben müsse

Endlich befürwortete Hr Banquier Steckner den Antrag
des Referenten dem sich die Versammlung wie schon gestern
mitgetheilt anschloß und zwar soll die Regulirung in der
Weise vorgenommen werden daß die an dem Hause Nr 108
hervorragende Ecke vorläufig bleiben soll

Auf ihre erste Eingabe ist den Petenten betr des
Röder schen Hauses an der Merseburger Straße den Bau
des genannten Hauses und die Bebauung der Schlippe nicht
gestatten zu wollen vom Magistrat der Bescheid ertheilt daß

dem p Röder bereits im April des vorigen Jahres der
Eonsens zum Aufbau ertheilt sei zu einer Zeit also zu welcher
das Ortsstatut noch nicht genehmigt war Mit diesem
Bescheide haben sich die Petenten nicht begnügt und von
Neuem eine Eingabe gemacht Der Herr Vorsitzende schlug
vor die Petition einfach aä aotg zu legen da die Versamm
lung keine Korrespondenz nach außen hin führen dürfe und
keine Beschwerdeinstanz über den Magistrat sei wie die Petenten
anzunehmen schienen

Hr Baumeister Schulze fand in dem Antwortschreiben
des Magistrats an die Petenten keine ressortmäßige Erledigung
da in diesem Falle die Angelegenheit in der Baukommission
hätte berathen werden müssen Ferner wies er darauf hin
daß s Z dem p Röder der Consens ohne Befragcn der
Stadtverordneten Versammlung ertheilt und deshalb kein
rechtsgültiger sei Sein Antrag ging dahin 1 eine gemischte

um die Schicksale anderer zu kümmern Aber diese Kleine
hat sich ich weiß nicht wie in mein Herz eingeschlichen und
es ordentlich wieder jung gemacht mit ihrer Jugend Mir
ist oft als wäre Rosa mein eigen Kind so lieb habe ich
sie und wenn ich mir denke das Leben könne sie so recht
anfassen wie es mich angefaßt hat so kommen mir die
hellen Thränen in die Augen Sie würde dem auch gar
nicht gewachsen sein mit ihren seltsamen Ansichten und ihrem
unvernünftigen Verlangen nach Glück Es kann doch nicht
jeder glücklich sein so wenig wie überall zugleich die Sonne
scheint Und das Leben von heimathlosen Geschöpfen wie
unsereins kommt mir erst recht wie ein trüber grauer
Wintertag vor wo höchstens um die Mittagszeit ein kurzer
fahler Sonnenstrahl durch die Wolken bricht und früh am
Abend alles Nacht wird Ich wollte Rosa hätte mit
mir die Konfirmandenstunde besucht Ich kann ihr das
alles nicht so klar machen aber unser alter guter Pfarrer
Ring der verstand es uns weniger vom Glück Begünstigten
Muth und Geduld ins Leben mitzugeben

Fortsetzung wlqt l

Kommission zu ernennen welche in der nächsten Sitzung
darüber Vortrag halten solle s, ob der dem p Röder
ertheilte Baukonsens im Sinne des Gesetzes vom 2 Juli 1875
als vollgültig zu recht bestehend anzusehen sei oder noch der
Ergänzung der Beschlußfassung durch die Stadtverordneten
Versammlung bedürfe d ob durch Ausübung des Bau
konsens das zeitige oder zukünftige finanzielle und Verkehrs
interesse der Stadtgemeinde gefährdet und wenn dies der
Fall ob eine Aufhebung des Konsens geboten oder mindestens
zweckmäßig erscheine 2 Den Magistrat zu ersuchen bis zu
ersolgter Beschlußfassung in der nächsten Sitzung von Röder
die Sistirung seines Baues zu erwirken

Nachdem sür eine Berathung des Schulze scheu Antra
ges die Herren Görlitz Gräb und Bethcke gesprochen hatten
und die Berathung beschlossen war ergriff zunächst Herr
Oberbürgermeister von Voß das Wort um historisch Folgen
des zu bemerken Eine Fluchtlinie auf der Merseburger
Straße sei seitens der städtischen Behörden überhaupt noch
nicht festgestellt Die angebauten Häuser hätten gesetzmäßig
12 Fuß zurückbleiben müssen jedoch habe man mit dem
damaligen Steuerkontrol jetzt Röder schen Hause eine Aus
nahme machen zu dürfen geglaubt und habe nachdem die
Straße städtisch geworden sei der Magistrat und die Poli
zeibehörde die Ertheilung des Konsens aus dem Grunde
nicht vorenthalten um der Stadtkasse die durch das Weg
reißen und Einrücken des Kontrolhaufts in die Richtung der
übrigen Häuser entstehenden Kosten zu ersparen Die Ver
sammlung sei aber keineswegs in ihren Rechten lädirt
Uebrigens sei durch die jetzige Stellung des Hauses höch
stens der Nachbar belästigt und in seiner Aussicht etwas
behindert Ob schließlich der p Röder in eine Sistirung
willigen werde halte er für zweifelhaft

Die Versammlung beschloß den Antrag des Hm Schulze
anzunehmen in die Kommisston aber die Mitglieder der
Baukommission zu wählen

Endlich referirte Hr Lwowski über den Antrag des
Magistrats für die Mitbenutzung des vom Thüringischen Be
zirks Verein deutscher Ingenieure hierselbst eingerichteten Pa

tentschriften Lesezimmers einen Beitrag zu bewilligen Auf
Empfehlen des Referenten und der Herren Direktor Schrö
der Justizrath Fiebiger und Direktor Walter beschloß die
Versammlung einen jährlichen Beitrag von 100 zu be
willigen

Die übrigen Gegenstände wurden vertagt

SterMichkeitss und Gesundheitsverhältnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 14 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 28 8 in Köln 21 7 in Kassel
30 0 in Altona 26 2 in Nürnberg 24 4 in Leipzig 34 6
in Karlsruhe 24 8 in Basel 33,5 in Christiania 18,5 in
Odessa 24 4 in Turin 46,0 in London 27 4 in Dublin 34,2
Ferner aus frühern Wochen in New Aork 27 4 in Chicago
16 3 in Bombay 44 7 in Breslan 31,6 in Frankfurt a/M
27 2 in Magdeburg 22 6 in Straßburg 42 0 in Augs
burg 42,2 in Stuttgart 28 0 in Hamburg 30 7 in Prag
41 9 in Brüssel 25,5 in Kopenhagen 21 0 in Petersburg
62 1 in Bukarest 45,1 in Athen 24 0 in Glasgow 28 5
in Edinburg 28 8 in Philadelphia 17 9 in San Francisco
17,0 in Madras 58 4 in Königsberg 40 6 in Hannover 19 4
in Stettin 27 1 in München 32 1 in Dresden 29 8 in
Braunschweig 36 2 in Wien 33 0 in Triest 44 4 in
Paris 30 5 in Stockholm 23 3 in Warschau 21,2 in Rom
38,0 in Lissabon 26 8 in Liverpool 31 3 in Alexandria
Aegypten 31 6 in Boston 20 0 in Kalkutta 32 7

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an den mei
sten deutschen Geobachtnngsstationen westliche und südwest
liche Windrichtungen vor die im Lause der Woche fast an
allen Stationen in südliche und südwestliche und gegen den
Wochenschluß hin in nordwestliche übergingen Vorüberge
hend wehte in Karlsruhe Nvrdost in Heiligenstadt Südost
wind die am Schluß der Woche nach Südwest umschlugen
Die Luftwärme erreichte das Monatsmittel nicht und stieg
erst gegen das Ende der Woche Niederschläge fanden beson
ders in Süddeutschland reichlich statt Das Barometer siel
im Anfange der Woche rasch und ungewöhnlich tief stieg
aber bald wieder und behielt während der Woche die stei
gende Tendenz bei Die Gesammtsterblichkeit der größeren
Städte Europas zeigte sich in der Berichtswoche etwas gün
stiger als in der Vorwoche In den deutschen Slädtegrup
pen fiel die Gesammtsterblichkeitsverhältuißzahl auf 28 9
von 30,4 der vorangegangenen Woche auf 1000 Bewohner
und aufs Jahr berechnet jedoch betheiligten sich die beiden
Altersextreme sowohl das Säuglingsalter wie die Alters
klassen über 60 Jahre an der Gesammtsterblichkeit in höhe
rem Grade Unter den Todesursachen treten fast alle In
fektionskrankheiten zurück Am größten ist der Nachlaß beim
Scharlachfieber und den diphtherischen Affektionen die in
Berlin Wien Königsberg und Danzig seltener wurden und
nur in Essen Kreseld Paris häufiger erscheinen Die Ma
sernepidemien in Königsberg und Barmen verlaufen milder
Typhöse Fieber sowohl abdominal wie exanthematische ver
anlaßten in Deutschland im Ganzen weniger Todesfälle In
Bromberg geht die Abdominaltyphusepidemie ihrem Erlö
schen entgegen Die Flecktyphusepidemie in Breslau scheint
ihren Wendepunkt erreicht zu haben In der Berichtswoche
wurden 15 Personen als erkrankt gemeldet als gestorben
keine In Beuchen i Oberschl, Thoru Elbing starben 2
Personen an Flecktyphus in Danzig und Stargard je 1 in
Danzig 1 an rseurrsus Aus Prag werden
3 Todesfälle an Flecktyphus aus Krakau 6 an
rseurrsus gemeldet Auch in Turin steigt die Zahl der
Thphen so wie dieselben in Petersburg und Bukarest noch
in hohem Grade floriren Die Zahl der Pockentodesfälle in
London ist wieder etwas größer auch in Warschau Odessa
Barcelona ist die Zahl derselben noch immer eine bedeutende
in Wien Prag Triest dagegen eine wesentlich kleinere
Darmkatarrhe der Kinder lassen meist nach dagegen führten
entzündliche Krankheiten der Athmungsorgane so wie der

Keuchhusten in London sehr häufig zum Tode In Rio de
Janeiro herrscht nach amtlichen Mittheilungen seit Ende
Januar das gelbe Fieber

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Lehrer Schindler

zu Stendal den Adler der Inhaber des königlichen Hans
Ordens von Hohenzollern sowie dem Förster Bergfeld zu
Forsthaus Eichenberg im Stadtkreise Erfurt das allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Se Majestät der König hat dem Kreisgerichts
Sekretär Wiermann in Ealbe a/S bei seinem Uebertritt in
den Ruhestand den Charakter als Kanzlei Rath verliehen

Die königliche wissenschaftliche Prüsungs Kommis
sion ist für die Provinz Sachsen für das Jahr vom 1 April
1878 bis 31 März 1879 wie folgt unter Andeutung der
Prüfungsfächer in Parenthese zusammengesetzt Ordentliche
Mitglieder Dr Kram er Direktor der Francke schen Stif

tungen und Professor Pädagogik zugleich Direktor der
Kommission Dr Keil Professor klassische Philologie
Dr Heine Professor Mathematik u Physik vr Haym
Professor Philosophie vr Zacher Professor Deutsch
vr Dümmler Professor Geschichte vr Kirchhofs
Professor Geographie vr Köstlin Konsistorial Rath und
Professor evangelische Theologie und Hebräisch vr Gie
bel Professor Zoologie und Botanik vr Heintz Pro
fessor Chemie und Mineralogie vr Elze Professor
Englisch vr S uchier Professor Französisch Der Sitz

derselben ist in Halle
Magdeburg Die Crentz sche Buchhandlung feiert

in nächster Zeit das 100jährige Jubiläum ihres Bestehens
Für eine würdige Feier desselben werden nicht allein hier
sondern auch in Leipzig umfassende Vorbereitungen getroffen

Mühlhauseii 15 April V n den heute Vormit
tag 10 Uhr BeUmer Zeit hier abgelassenen 6 Brieftauben
war die erste Wind genannt Nachmittags 1 Uhr 10 M
in Erfurt eingetroffen und erhielt sonach den ersten Preis
eine silberne Vereinsmedaille

Weißensels 15 April In der heutigen öffent
lichen Sitzung der tadiverordneten Versammlung wurde der
Stadtrath und Stadtsyndikus GerichtS Assessor a D Scheib
ner zu Thorn mit 21 gegen 2 Stimmen zum Bürgermeister
der Stadt Weißensels gewählt

Naumburg Der königl Kreisrichter Ehrenberg von
der Kreisgeri Hts Kommission Weißensee wird zum 1 Juni
als Staatsanwalts Gehilse hierher versetzt

Anhalt
Zerbst 16 April Als im Jahre 1848 die poli

tische Strömung unser kleines Vaterland durchdrang mußten
zwei Zerbster Hermann Raster und Friedrich Rauchfuß die
sich der damaligen Bewegung mit glühendem Eifer an
schlössen nach fernem Westen über den Ocean ihren Weg
nehmen Die Laufbahn die sie dort einschlugen ließ sie
bald zu einem Ruf weit über die Grenzen ihrer neuen Hei
math gelangen Raster dem eine akademische Bildung zur
Seite stand gründete in Chicago die Jllinois Staatszeitung
Rauchfuß ein schlichter aber unternehmender Schriftsetzer
die deutsche New Aorker Zeitung Beide Blätter von ihren
Begründern rcdigirt beherrschen heute die ganze neue Welt
Leider hat der Tod vor einigen Tagen den einen unserer
Landsleute seinem umfangreichen Unternehmen entrissen

Friedrich Rauchfuß ist am 28 März in New Aork verstorben
Zerbster Ztg

Sachsen und Thüringen
In dem schwarzbnrgischen Städtchen Arnstadt

scheint das öffentliche Glückwünschen ein Modeartikel zu sein

wir lesen in Nr 89 des Arnst Nachrichts und Jntelli
genzblattes nicht weniger als 92 Annoncen welche Gratu
lationen an Ne Konfirmanden enthalten

Weimar 16 April Wie hier so hat man auch in
anderen größeren Städten des Landes bereits die ersten Vor
bereitungen für das am 9 Juli d I stattfindende 25 jäh
rige Regierungsjubiläum des Großherzogs getroffen Eine
heute erschienene Regierungsverordnung erhöht wiederum um
ein Kleines die Pension der Schullehrerwittwen es wird
dieselbe nämlich von 200 auf 220 festgesetzt

Camburg 15 April Die gestern begonnene Oster
Holzmesse w r geschäftlich sehr lebhaft Ueber eine Stunde
Wegs von Camburg stromaufwärts bedeckten ca 13 14
Hundert Floße den Saalstrom so daß nur ein ganz schma
ler Streifen desselben sichtbar war Durch die Masse
kommt natürlich auch die Mannigfaltigkeit so daß Hölzer
von allen Stärken auf Lager waren und daher allen Anfor
derungen genügt werden konnte Der Preis stellte sich auf
65 70 Psg pro Kubiksuß ist also als mittelmäßiger zu
bezeichnen

Aus Halle und Umgegend
Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Frei

betten für arme Kranke wird in der zweiten Woche des
Monats Mai stattfinden Dem Diakonissenhause hat der
Verein im vergangenen Jahre 24 Kranke übergeben und für
diese 782 Pflegetage bezahlt in der Augenheilanstalt des
Herrn Professor vr Gräse hat er 11 Kranke 129 Tage
unterhalten und außerdem konnte er wiederum ein Kinder
freibett gründen für das er dem Diakonissenhause ein Ka
pital von 3600 Mark gezahlt hat

Die meisten der im vergangenen Jahre aufgenommenen
Patienten mußten sich schweren Operationen unterziehen von
denen die Erhaltung des Lebens oder des Augenlichtes abhing
Diese Kranken sind Alle vollständig hergestellt

Indem wir für die Beihilfe danken die dem Verein
seit 10 Jahren zu Theil geworden bitten wir zugleich den
selben ferner durch Beiträge und durch Einkäufe auf dem
bevorstehenden Bazar zu unterstützen

Der Borstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn

Emmy Bethcke Friederike Giesebrecht



Civilstand Meldung vom 16 April
Aufgeboten Der Schlosser H Thiele Brunnen

gasse 13 und L Seüferth am Bahnhof 8 Der Kauf
mann O Pfahl Bahnhofstr 4 und M Lange Leipziger
straße 16 Der Cigarrenmacher G Neumann Francken
platz 6 und M Pötsch Weingärten 22

Geboren Dem Barbierherrn I Bufchbeck ein S
kl Brauhausg 17 Eine unehel T Entb Jnstitnt
Dem Kupferschmied O Zwarg ein S Hospitalplatz 10
Dem Schneidermeister A Schultze ein S Geiststraße 37

Dem Zimmermann W Saalmann ein S Steg 20
Gestorben Der Handarb Christian Ran 43 I

7 M 28 T Dementia Siechenhaus Die Wittwe Jo
hanne Fiebiger geb Fehling 75 I 11 M 18 T Alters
schwäche alter Markt 32 Des Handarbeiter A Otto
T Martha 2 M 28 T Magen und Darmkatarrh Mühl
rain 1 Eine unehel T 20 T Schwäche Entb Jnst

Ein unehel S IM 12 T Magen und Darmkatarrh
gr Rittergasse 13 Eine unehel T, 1 I 10 M 17 T
Blutzersetzung Weidenplan 14

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Retative
Feuch
tigkeit Wind

Taq Stunde Par Lin R Zaum Cels Par Lin Par Lin

16 April 2Nm
1 Ab

334,0

333,4

18,70

12,16

23,5
15,2

4,03
3,22

329,70
330,18

42,7

57,1

8

17 7M W,5 10,24 12 8 3,64 328,86 75,4 8V

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 17 d Mts Gottes

dienst 7 Uhr Abenvs
Donnerstag den 18 d Mts Gottesdienst 8 Uhr

Morgens Predigt 10 Uhr
Freitag den 19 d Mts Gottesdienst 8 Uhr

Morgens Predigt 10 Uhr

Vermischtes
Einen Triumph der medizinischen Wissenschaft

meldet die Westf Ztg aus Mitten An einem Glas
macher der Crengeldanzer Hütte ist vor einiger Zeit eine
Heilung durch Herrn Geheimrath Professor Busch in Bonn
vollzogen worden welche Wohl verdient zur Beachtung für
andere Unglückliche dieser Art weithin bekannt zu werden
Der Glasbläser Zeller ein großer und kräftiger Mann
verfertigte meist schwere Walzen die mitunter eine Höhe
von zwei Metern erreichten Eine solche welche dicht über
dem Blasrohre vielleicht zufällig etwas schwächer geblieben

war brach im August v I beim Abtragen los und fiel
aus der Höhe herunter auf des Mannes rechten Oberarm
wo sie einen tiefen Schnitt zurückließ Die Wunde wurde
vorsichtig verbunden und das Blut gestillt Leider blieb
aber der Arm lahm und kraftlos weil der Hauptnerv des
selben durchschnitten war Der Mann hatte eine große
Familie und bisher eine gute Einnahme gehabt Jetzt mußte
er Armuth und Noth gewärtigen Eine Entschädigung nach
dem Hastpflichtgesetze konnte ihn nicht befriedigen auch gab
es keinen Posten auf dem Werke den er genügend hätte
versehen können da er mit den kraftlosen Fingern nicht ein
mal einen Bleistift festhalten konnte Als keins der bekann
ten Mittel anschlagen wollte fuhr der Fabrikherr Müllen
siefen mit dem Kranken nach Bonn um das Mögliche
gethan zu haben Herr Professor Busch konnte eine sichere
Hülse bei dem schwierigen Falle nicht versprechen war aber
bereit nach einem neueren Verfahren den Versuch der
Heilung vorzunehmen Der Gelähmte war dazu bereit und
blieb gleich in Bonn Bekanntlich heilen Muskeln und
Sehnen wieder aneinander Adern verschließen sich an den
Durchschnittsstellen geben aber das Blut durch Seitenäste
weiter Nerven dagegen wußte man früher nicht wieder zu
verbinden und hat erst in neuerer Zeit Versuche darin ge
macht So that es auch Professor Busch und die Operation
hatte einen glänzenden Erfolg Die Nerventhätigkeit setzte
sich in dem Arm fort Hand und Finger erhielten wieder
Leben Der Arm wurde dann oft elektrisirt Nach einiger
Zeit kehrte Zeller zurück konnte den Arm gebrauchen nahm
leichte Arbeit vor und bläst jetzt seine großen Walzen wieder
wie früher Gewiß ein erfreuliches Ereigniß und eine seltene
Leistung der medizinischen Wissenschaft

Paris 14 April Nach einer soeben von der pariser
Gemeindeverwaltung ausgegebenen Statistik betrug im
Jahre 1877 die Zahl der Geburten in Paris 54 858 wo
von 27 720 männlichen und 27 138 weiblichen Geschlechts
die Zahl der Heirathen 18 109 und die der Todesfälle 47 343
wovon 24 508 männlichen und 22 835 weiblichen Geschlechts
An der Schwindsucht sind in diesem Jahre 8583 Personen
gestorben wovon 4768 männliche und 3815 weibliche
Auf die öffentliche Wohlthätigkeit waren angewiesen 113 117
Individuen nämlich 23 036 Männer 38 477 Frauen
25 607 Knaben und 26 207 Mädchen unter vierzehn Jahren
5,32 /o von diesen Hülfsbedürftigen entfielen aus Aus
länder

Das Berliner Fremdenblatt schreibt Am
13 April 1853 also vor 25 Jahren ernannte König Friedrich
Wilhelm IV den Grafen Stillfried welcher schon bei der

Huldigung am 18 Oktober 1840 als Ceremonienmeister
fungirt hatte und am 9 August 1843 als Vice Ober
Ceremonienmeister angestellt worden war zum Ober Cere
monienmeister Der Kaiser überraschte am Sonnabend den
Jubilar mit einem eigenhändigen huldreichen Handbillet und
seiner Marmorbüste Die Kaiserin sandte von theilnehmen
den Zeilen begleitet ihr Portrait Auch der Kronprinz
schrieb anerkennende Worte und betonte ganz besonders daß
der Mann der seit fast 50 Jahren so erfolgreich der
Familiengeschichte des Hauses Hohenzollern seine Kräfte
widme auch noch Zeit gefunden habe seit einem Viertel
jahrhundert mit so vieler Hingebung ein nicht eben leichtes
Hofamt zu verwalten Viele Freunde und Kollegen des
Grafen erinnerten sich des Ehrentages und die Mitglieder
des Ober Eeremonienmeisteramtes erschienen in oorxors
um ihren Chef zu beglückwünschen der sich seinerseits dar
über aussprach daß er zwar die Herausgabe des Eere
monienbuches für den königlich preußischen Hof eben voll
endet habe welches dem Nachfolger in seinem Amte einiger
maßen als Stützpunkt werde dienen können daß er aber
auf Wunsch der Majestäten trotz seines hohen Alters seinen
in öffentlichen Blättern oft besprochenen Abgang noch einige
Zeit hinausschieben wolle

Vor einigen Tagen ist in Altenburg ein Brief
mit eigenthümlicher Adresse angekommen sie lautete

Herrn
Ganz leise Kräht der Hahn

Altenburg
Die Entzifferung war schwer aber sicher

Herrn Kanzleisekretär Hahn

Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
London 17 April Räch einer Meldung der Times

überreichte Novikoff die russische Antwort auf die österrei
chischen Bemerkungen über den Vertrag von San Stefano
Die Antwort bedauert den umfassenden Charakter der Ein
wendungen erklärt aber bereitwilligst dieselben zu erwägen
um eine Verständigung von Kabinet zu Kabinet herbeizu
führen Oesterreich besteht auf den Zusammentritt des
Kongresses welchen es jetzt mehr als je möglich erachtet

Das Reucersche Bureau meldet aus Kalkutta
vom 16 April Die indische Regierung erhielt Befehl
Truppeu nach Malta zu entsenden Folgende Truppentheile
sind designirt 2 europäische Kavallerie 2 Ghorka 2 euro
päische Fuß Regimenter 2 Regimenter eingeborener Infanterie
2 Feldbatterien 4 Kompagnien sappeure und Mineure
Zwei Offiziere gingen nach Malta um Vorkehrungen zur
Aufnahme der Truppen zu treffen

Bekanntmachung
den Remonte Ankanf pro 1878 betreffend

Regierungsbezirk Merfeburg Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise
drei und ausnahmsweise vier Jahren sind im königlichen Regierungsbezirk Merfeburg für
dieses Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 29 Mai Merfeburg
31 Naumburg
i Juni Kayna

26 August Witteuberg
28 Pretzsch
29 Delitzsch
30 Eileuburg
31 TorgauDie von der Militär Kommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen

und sofort baar bezahlt Pferde mit solchen Fehlern wclche nach den Landesgesetzen den
Kauf rückgängig machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises uud der Un
kosten zurückzunehmen Krippensetzer sind vom Ankauf ausgeschlossen auch bleibt es
entschieden wünschenswerth daß die Schweife der Pferde nicht verkürzt werden

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke neue Kopfhalfter
von Leder oder Hans mit zwei mindestens zwei Bieter langen starken hänfenen Stricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Da es von Interesse die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können
ist es erwünscht daß die Deckscheine möglichst mitgebracht werden

Kriegs Miuisterium
Abtheilung für das Remoute Weseu

gez von Rauch von Us l a r

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von ÜAasen
stein L Voller Halle gr Märkerstraße 7

Polizei Verordnung
Auf Grund der W 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom

11 März 1850 und unter Bezugnahme auf H 59 der Reichs Gewerbe Ordnnng wird hier
durch nach Berathung mit dem Gemeinde Vorstände Folgendes für den Polizei Bezirk der

Stadt Halle verordnet
Z 1 Wer im hiesigen Stadtbezirke auf Straßen oder sonst im Umherziehen oder

vorübergehend und ohne Begründung eines stehenden Gewerbes öffentlich Musik aufführen
Schaustellungen theatralische Vorstellungen oder sonstige Lustbarkeiten öffentlich darbieten will
ohne daß ein höheres Interesse der Kunst oder Wissenschaft dabei obwaltet bedarf hierzu
eines Erlaubnißscheines der Polizei Behörde

Z 2 Der Inhaber eines solchen Erlaubnißscheines ist verpflichtet diesen während
der thatsächlichen Ausübung des Gewerbebetriebes bei sich zu führen auf Erfordern dem
zuständigen Polizei Beamten vorzuzeigen und sofern er hierzu nicht im Stande ist auf Geheiß
dieses Beamten den Betrieb bis zur Abhülfe des Mangels einzustellen

Z 3 Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit Geld bis zu 9 Mark
oder im Unvermögensfalle mit entsprechender Haft bestraft

Halle a/S den 16 April 1878 Die Polizei Verwaltung
I V von Holly

Die Glaserarbeiten beim Nenban des Oeconomiegeväudes Hierselbst sollen
im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis
spätestens Sonnabend den 27 d Mts Vormittags 11 Uhr im Bureau des Unter
zeichneten Friedrichstraße 24 versiegelt und portofrei abgeben woselbst Zeichnungen
Bedingungen und Kostenanschlag während der Bureaustunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den is April 1878 Königlicher Landbaumeister

Bekanntmachung
Als unbestellbar sind zurückgekommen

1 eine Post Anweisung über 26 25 H an Schilling in Weißenfels
2 eine Post Anweisung über 8 45 H an Keil in Weißenfels
Halle a/S den 16 April 1878 Kaiserliches Post Amt Nr 1

Ludewig

Wohnungen zu I6 und 33 Mühlberg 1
Ein Logis zu 42 A u eine abgeschlossene

Wohnun g mit all Zub zu 50 Spitze 33
Stube K Küche mit Zubehör zu vermie

then Weingärten 23
Ein erfahrener

Bautechniker
zraktisch und theoretisch gebildet sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stellung Gefl Adr

sub H S1224 an VHalle a S erb
Ein junger Öecouom welcher seiner Militär

pflicht genügt hat sucht unter bescheidenen
Ansprüchen eine Stelle als Feld oder Hofver
walter Offerten werden unter Chiffre R 100
postlagernd Halle a/S erbeten

2 Stuben 2 Kammern Küche und Keller
zu v ermiethen Weing ärten 23

Stube 5k K u K 1 Juli zu vermiethen
Zu erfragen alter Markt 13 im Laden

Eine Wohnung für 32 LA kann sofort oder
1 Juli bezogen werden Zapfenstraße 17s,

Ein Garten Arbeiter sucht Arbeit
Hedernmn kl Brauhausgasse 15

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
sucht 1 Mai oder später Stellung Zu erfr

Kömgstreche 4
Kochmamsells tücht Hansmädchen

auch für Restaurant suchen Stellen durch
M Lindermann gr Ulrichstr 47

Ein Mädchen mit gut Attesten sucht Dienst
für Küche u Hausarbeit kl Brauhausg 16

Ein Logis 2 Stuben Kammern Küche n
Zubehör zum 1 Juli d I zu vermiethen
Preis 125 Hl F Wiedero am Markt

Eine freundliche Wohnung zu 120 H ist
jetzt zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Karlstraße 8
Mühlweg 11 ist eine freundliche Wohnung

von 4 Piöcen mit oder ohne Möbel sofort
zu vermiethen

Logis g 50 H sind sofort zu bez in der
Wnchererstr Ausk nur Leipzigers 103 II
Frdl Wohnung zu verm gr Märkerstr 9 l

Zu vermiethen p 1 Juli e Eontor und
Niederlage Magdeburgerstraße 43

Eine Herrschaft Beletage in frenndl und
gesunder Lage ist im Ganzen oder getheilt zu
verm und am 1 Oetober d I zu beziehen
Näheres Friedrichstraße 16 II

Mehrere Stuben Kammer Küche Keller u
T orfgelaß Pfännerhöhe 5ä

Eine Stube zu vermiethen Saalberg 23

Fein möbl Stube u K sofort o 1 Mai
zu vermiethen Niemeherstraße 13

Gut möbl Stube b Charlottenstr 6 11
Kammer nit Bett zu verm Dachritzg li

Freundl möbl Stub en verm GeiststrTk iM
Eine möbl Stube mit Bett sofort zu ver

miethen an i oder 2 H erren Mühlweg 32
Möbl Wohn f i o 2 H Lindenstr 22 II

Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren
z u vermiethen Brunoswarte la II

Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 4 I
Anst Schlafstelle mit Kost Schulga sse 1

Eine Wohnung von mindestens 3 bis
4 Stuben einigen Kammern Küche
Keller und Zubehör womöglich unter
Mitbenutzung eines Gartens in gu
ter Lage Luisenviertel oder Reu
markt höchstens 2 Treppen hoch wird
sofort zn miethen gesucht

Offerten unter Angabe des Mieths
zinses an die Expedition des Halleschen Tage

blatts unter M M 15 schleunigst
zu richten

Eine Wohnung 2 St 2 K K u Zub
zum 1 Juli 1 Stube 1 K K zu verm u
so fort oder später zu beziehen Müh lweg 26g

Ein freundl Logis von 2 Stuben Kammer
Küche zc ist per 1 Juli noch zu verm Preis
75 H Friedrichstraß e 16 III links

Ein Logis für 55 H 1 Juli zu beziehen
gr Klausstraße 25 im Laden

Gr Schlamm 10g 2 Treppen ist eine
Wohnung von 2 Stuben nebst Zubehör zu
72 A sofort oder später zu vermiethen

Näheres Weidenplan 8 I

Ein kinderl Beamter s z 1 Juli e Woh
nung Nähe der Bahn St 2 K K 40 bis
60 H Adr u W G Exped d Bl z ers

Ein trockener Raum zur Ansbewah
rnng von Möbel wird sofort zu mie
the gesucht Off A Z 200 Exped
Stube u K sofort gesucht Aloritzth or 5 i L

Eine Wohnung von Stube K K wird so
gleich zu miethen gesucht

Ein Sohn rechtlicher Eltern kann gegen
Kostgeld in die Lehre treten
Wilh Busse Tischlermstr kl Klausstr 12

Varek K Oo

Ai IliritZdsstr 47 I

unä 105ööäisiniNA xrompt rssll unä äisorst



BLRmge
frische Sendung kleine Sorte s Stück für
19 F große Kieler g Stück 8 empfiehlt

Selbst eingemachte Preiszelsbeereu
mit und ohne Zucker Senfs Pfeffers und
große harte saure Gurken empfiehlt

Sehr Wnen Sattevkohlund grüne
eingemachte Schnittbohnen empfiehlt

K Bärgas se 10
Sehr schöne eingemachte

W GZSKHZSÄGGH saure
GsW NGZA hart UUÄ delikat
Z Schock 1M 50 Pf HSSöS
KWZ äLGM M Pfttttd 1A Pfg
C STK ZR ZZZGW Z WWSMGM
u ZZZMMMZBWy S MMGZ
WszZZZTZGM zum Verzieren von
Gärten empfiehlt

S NaedfFrischen Schellfisch
in Eis verpackt morgen
früh vor d Nathskeller
M

eZ 8t ÄÄVMMlz IIvBItz
empfiehlt G e Z WW UNU

Gute Speise und Samen Kartoffeln
grüne Schnittbohnen rothe Rüben und
harte sanre Gurken empfiehlt billigst

L Graseweg 13
2 Schefs bl zeit Kartoff verk Saalberg 5/6
Das 2 Fuhren guter Dünger sof abzuholen

Haus Verkauf
Das Haus Kapellengasse 12 ist erbtheilungs
halber zu verk Unterhändler werden verbeten

Hans Verkanf WU
Ein Haus mit Vorgarten und Seitengeb

Preis 4000 H mit 1200 Anzahl sofort
zu verk Näh bei Seisert Luckengass e 1

Hotzanetion gr Brauhausgasse 21 statt
Mittwoch Donnerstag 2 Uhr

16 ÄMv poröse Mauersteine gegen
Kasse zu verk bei K t MOvZSSz

Zimmermeister in Ammendorf

pro Centner 70
1 empfiehlt ab Lager

gr Brauhausgasse 23

MG Hausbackenbrod
7 Füufgroschenbrode 1 O Wiederver
kiinfer werden reell bedient

SF Harz 48Wnrmknchen für Erwachsene und Kinder

Donnerstag d 18 April Bormittags
von 9 Uhr an versteigere ich gr Wallstr 1
NW Eine Parthie Kinderwagen
I H B randt Auct Kom m u ger Taxator

Ein Paar schwarze Pferde flott im
Gange und gut im Zug serner 2 halbverd
und 1 Leiterwagen wegen Aufgabe des
Geschirr s preiswerth zu verk Näh

1 1741, Schimmelgasse 5
Ein starkes Arbeitspferd

Wallach schw

steht zum Verkauf
Grüner Hof

Ein Windhund edle Race 2 hoch zu
verkaufe Näheres Steinweg 31
Regale Tisch Büreau Barfüßerstr 16 Garten

Möbel verkauft billig
Kauleuberg 2

Birk Kleidersekretäre Kommoden Gallerte
schrank u ovale Tische verk billig Harz 4
Kl eidersch rank Wasch tisch verk Schülersh i I

Ein Sopha billig zu verkaufen
kl Ulrichstraße 29 Ulrich

Ein gebr Mahagoui Sopha Eauseuse
hat billig zu verkaufen

C Brandt Klausthorstraße 15
Schränke Sophas Kleider u Schreibsekre

täre Tische Stühle Bettstellen zu verkaufen
Trödel 7

Sämmtliche noch gute Werkzeuge zc eines
Uhrengeschäfts 1 kl Arbeitstisch 1 iu lang
mit 10 Kasten 1 Glas 1 Kohlenkasten Tisch
u Stühle wenig gebraucht sollen schleunigst
billig verkauft werden Brunnengasse 11 I

Das Stube u Kammer zu vermiethen u
1 J uli auch sch on 1 Mai zu beziehen

UWränk
wird zu kaufen gesucht Ges Offerten beför

dert NuKliiiK III FilialeBernburgerstraße 30

Aufnahme iu die katholische Schule
Die Kinder welche vom 25 April d I ab die katholische Schule besuchen sollen

werden Mittwoch d 24 April Vormittags 10 12 Uhr in dem Sprechzimmer des Unter
zeichneten aufgenommen

Der Impfschein ist bei der Anmeldung vorzulegen
In allen Angelegenheiten welche Kinder der katholischen Schule betreffen wollen sich

Eltern und Pfleger künftig an den Unterzeichneten in den Vormittagsstunden von 11 bis

12 Uhr wenden Marschner Reetor der Volksschulen
Nene Promenade 13

Lz isvl M aus frischen Kräuterna Flasche M H und 1 excl Flasche
Gleichzeitig empfehlen znm Feste sämmtliche Sorten r

in reiner Waare zu billigsten Preisen
A ßy p Flasche excl

H Leip ziger straß e 9 8
Zie Hut Hmdlung von ü LeWgerßraße 1Z
empfiehlt sämmtliche Neuheiten der Saison in Filz und Seidenhüten Feine
Wiener Lodenhüte das neueste für 3 4 Waschen und Modernisiren der Hüte
wird schnell besorgt Pantoffeln und Mvrgenschuhe mit starker Ledersohle für 80

Nürnberger SO Pfeunig Ladeu
HG 1OAlle nnr denkbaren 59 Pfeunig Artikel als Haus uud Kiicheugeräthe

Glas Marmor und geschnitzte Holzgegenstände Bürstenwaaren als echt französ
Zahnbürsten Haar uud Kleiderbürsten Wichs Schmutz und Anftragebürsteu
zusammen 59 Pf Pateutirte Scheuerbürsten Schrupper c Essig Oel
Pfeffer und Salzmenagen Kaffee Zucker und Theebüchsen Reibeisen Kehr
schippen Stubenbesen und Handfeger Mövelklopfer Mauschettenknöpfe mit Me
chanik Blumenvasen reich vergoldet nnd bnnt sind neu eingetroffen Gummi
bälle Vogelbauer Hnudemanlkörbe sowie die in letzter Zeit ausgegangenen Ar

tikel sind wieder am Lager r 1753Nürnberger 59 Pfe ig Laden
von M Wi Brüderstrasze 13 empfiehlt

gut gearö 2 thür mahag u birk Kleidersekretäre 15 H pol Kleiderschränke 9 O
Kommoden 7 A Rohrstühle 1 O 2 thür Küchenschränke mit Glasanfsatz 9
starke Bettstellen 3Vs Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zn billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

schwarze und grüne von schönstem Aroma und Geschmack frisch und staubfrei

ss Von ssund 5 hon Uttd alten
empfiehlt die TheehlMölUNg von F

194 Leipzigerstraße 194

Z000 Kubikmeter Packlager und Steins
knack sind zu verkaufen bei

I Leipzig Eisenbahnstr 4
Tüchtige Provisionsreisende für gangbare

Konsumartikel gesucht Meldungen befördert
sud 3200 die Annoncen Expedition von

i Halle a/SGesucht werden für Sonntag 2 Lohnkellner
Felsenbnrgkeller

Ein kräftiger Bursche wird angenommen
Sptelkartenfabrik

Für eine in der Nähe von Halle befindliche
Bäckerei wird ein Lehrling unter günstigen
Bedingungen angenommen Zu erfr

gr Berlin 19
Ein tüchtiger Maurer zum Verlegen von

Mosaik Fußboden wird gesucht Anmeldungen
unte r U 2 in de r E xped d Bl

Ein nicht zu junges Mädchen mit guten
Attesten wird zum 1 Mai oder später gesucht
bei Unbekannt gr Schlamm 11

Em anständiges nicht zu junges Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort oder 1 Mai

gesucht Niemeherstr 4
Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen

wird sofort oder spätestens bis zum 1 Mai c

gesucht Breitestratze 29
Ein anst j Mädchen z Erlernung der Weiß

waaren u Putzbranche ges gr Steinstr 73 i L

HgÄrÄrksitsQ
jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3
brennt am allerbesten Elle 2

1 IIQQd Fa en fe stliegend Brüderstr 13
Damen Kleider werden modern u billig

angefertigt Kuttelhof 5 Hof I

W

Mein Lager in allen Farbensowie Wllv ö in und M Ndbringe meinen werthen Kunden in empfehlende Erinnerung

Auf VOI 2IÄKÜ 4 t mache besondersaufmerksam

Ar 4

Iv I z Ävrvom 21 bis iucl 2S c Assclilosssii
G idi sS SWÄ ÄVW SS

Z5 KvMUiKviITslll in IG Z il R 878
FF A F O

Die Hutfabrik vvK

empfiehlt ihre ergebenste
Äv 2S 1878 IIII Ä61 vomkirede

Z öZ öbsii von

MtAisäsru äss Ocmie ors Zu Zsrliv
untsr IlöitunA ilirss viriAgntöii

llv8 ttvrrn rot6889r ZSG ÄSS K
Ullä unter AsfglliZsr IVlitvirlcunK

lierrn MMMMor O von liier
roAiÄMin xg tsr

Lillsts ä 1 50 Lmxorsn a 1 sinä in äsr Nu8il a1iönkg uäIullA
v on H LaM sssrstrÄSss 19 dabsn

Heute verlegte mein Comptoir nebst Wohnung nach

Vertreter der Greppiner Werke bei Bitterfeld

Am
1 Osterfeiertag

7 Uhr früh
Privat Courirzug

Billets auf 6 Tage 7 11 Kl
19 hin und zurück nur bis Donnerstag
den 18 April später pro Billet 50
mehr bei Steinbr echer K Jasper a M arkt

Zu einem zu beginnenden Kursus im Ele
mentarunterricht werden noch einige Kinder
von ungefähr 6 Jahren gesucht Näheres in
d er Exped d Bl

brennt mit neuer verbesserter
Maschine schnell u vorzüglich
schön Elle 2
Taubengasse 7/8 G Schmidt

Künstliche Zähne n Plombiren Repa
raturen schnell gut und billig

8 ju Zahntechniker
gr Märkerstraße 4 II

599 H i Hyp ges d Zenner Luckeng 3g
899 H i Hyp ges d Zenner Luckeng 3s
7999 A 1 gute Hyp Geb Vers 14500 H
ges durch Zenner Luckengasse 3 s
6999 H 1 HM Geb Vers 7000 geg
15 M gutes Feld Garten und gr Formen
sandgrube ges d Zenner Luckengasse 3s,

solid und billig
C Laudmann jnn Steinstraße 46 I
Sämmtliche Droschkenbefilzer hier werden

hierdurch ergebenst eingeladen sich Donners
tag den 18 April im Gasthof Weins
tranbe bei Herrn Hummel Punkt 9 Uhr
zu stellen

Donnerstag Abend 8 Uhr gr Märkerstr 23
Zut ritt für Jedermann

LäUör s ZrausM
Donnerstag früh

5

H Ag ssr s s5tAurAnt
Domplatz

Heute Donnerstag früh

Verloren1 Pferdedecke von der Raffinerie nach der
berliner Chaussee Abzugeben gegen Belohnung
Möglicher We g 4 Zim mermeister Werther

Schwarzer Zughuud mit weißer Brust ent
laufen Abzu geben gr Brauhausga sse 29 I

Die ältliche Frau welche von der Bäcker
srau alter Markt 4 angerufen den Kanarien
vogel herein zu geben wird nochm aufgefordert
selbigen sof abzug falls ich sie gerichtl belange

Heute Nacht wurde meine liebe Frau
Anne geborene Reichert von einem kräftigen
Knaben leicht und glücklich entbunden

Halle a/S den 17 April
H Heydemann
rok extraorä

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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